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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Schierstein am 5. Juni 2024

Sachstandsbericht Rettbergsaue

Protokollnotiz Nr. 0059 

Der Ortsvorsteher berichtet über den aktuellen Sachstand.

Demnach ist die Sedimentbeprobung am Seitenarm abgeschlossen und die Beurteilung der 
Bundesanstalt für Gewässerkunde liegt vor.
Eine Umlagerung des Materials auf der Rettbergsaue ist möglich. Die Genehmigung des 
Wasser- und Schifffahrtsamtes wurde beantragt und liegt ebenfalls inzwischen vor.
Zur Klärung der Finanzierung wurde eine Kostenschätzung bei einem 
Wasserbauunternehmen angefordert.

Nach Schätzung des Unternehmens belaufen sich die Kosten für das Ausbaggern auf 
150.000 € (netto).

Bevor ein vergaberechtliches Ausschreibungsverfahren auf den Weg gebracht werden kann, 
gilt es zu prüfen, wie die Finanzierung der Maßnahme sichergestellt werden kann, wer die 
Kosten für das Ausbaggern übernehmen bzw. wer sich in welcher Höhe daran beteiligen 
kann.

Sollte die Finanzierung nicht gesichert sein, kann die Maßnahme nicht ausgeschrieben und 
somit nicht durchgeführt werden.

Dem Ortsbeirat stellt sich die Frage, ob es zwingend ein auf Wasserbau spezialisiertes 
Unternehmen sein muss und wie groß die Fläche genau ist, die tatsächlich ausgebaggert 
werden müsste.

Es sollen diese und ggfs. weitere Punkte von der AG zusammengetragen und eine Auflistung 
für die nächste Sitzung vorbereitet werden. Vertreter von Mattiaqua sollen zur Sitzung 
eingeladen werden. Auch die erstellte Ausarbeitung mit Ideen zur Verschönerung soll 
Gegenstand der nächsten Sitzung werden. 

+ +

Verteiler:

AG Umwelt, Klima und Sauberkeit z. w. V.
1006 z. d. A.

Egert
Ortsvorsteher
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